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Der Langenthaler Stadtschütze 
Organ der Stadtschützen Langenthal 
101. Jahrgang                                                                                                                          Nr. 1 März 2023 
 

Erscheint jährlich viermal und wird den Mitgliedern gratis zugestellt. 
 

Präsident: Rolf Baer, Flurweg 3, 4900 Langenthal  Tel. 079 637 51 25 
Techn. Leiter 300 m: Adrian Meyer, 4900 Langenthal Tel. 079 345 68 19   
Schiess-Sekretärin: Isabella Steiner, Hellacher 2a, 3422 Kirchberg  Tel. 079 519 11 30 
Pistolenchef: Hans Peter Riser, Juraweg 3, 4932 Lotzwil  Tel. 079 933 85 05 
Redaktion: Cornelia Bärtschi, Adlerweg 11, 4900 Langenthal  Tel. 062 923 13 42 
 

Druck: Merkur Druck AG, Langenthal 
Redaktionsschluss Schütz Nr. 2 / 2023: Ende April 2023
 

Einladung zur 7. ordentlichen Vereinsversammlung der Stadtschützen 
 

Freitag, 17.  März 2023, 18.30 h, Eintreffen und Apéro 
Vereinsversammlung: 19.00 – 20.30 h, Alte Mühle, Mühleweg 23 in 4900 Langenthal 
 
Traktanden: 
1.   Begrüssung 
2.   Wahl der Stimmenzähler und Stimmenzählerinnen 
3.   Genehmigung der Traktandenliste 
4.   Genehmigung des Protokolls der VV 2022 (publiziert im Langenthaler Stadtschützen Nr. 2 vom 
      Mai 2022) 
5.   Genehmigung der Jahresberichte 

a. Präsident                                        
b. Technischer Leiter Gewehr 
c. Pistolenchef  
d. Jungschützen 

e. J+S Pistole 
f. Veteranen Gw 
g. Veteranen Pist 

6.   Jahresrechnung 2022, Präsentation und Genehmigung 
a. Revisorenbericht                       b. Genehmigung Jahresrechnung  

7.   Tätigkeitsprogramm 2023 / 2024 
a. Schiess- und Rahmenprogramm 

8.   Budget 2023, Präsentation und Genehmigung 
9.   Schiessanlage Weier, Betrieb und Wartung 
10. Ein- und Austritte während des Vereinsjahres 
11. Wahlen 
12. Ehrungen, Verabschiedungen 
13. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 
14. Verschiedenes 
 
Wir freuen uns auf Deine Teilnahme und danken Dir für Dein Interesse und Deine Verbundenheit 
zu den Stadtschützen und Stadtschützinnen von Langenthal 
Der Präsident: Rolf Baer 
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Jahresbericht des Präsidenten 2022 
 
Unser Verein kann auf ein recht ruhiges und 
ordentliches Vereinsjahr zurückblicken – ohne 
einschränkende Corona-Regeln und Querelen. 
Endlich konnten wir uns wieder auf den 
eigentlichen Zweck besinnen und uns voll der 
sportlichen Schiessfertigkeit und den Vereins- 
und Gruppenwettkämpfen widmen. Aus meiner 
Sicht ist besonders wichtig, dass wir konsequent 
eine wertschätzende und kameradschaftliche 
Vereinskultur pflegen können, wo sich alle mit 
Achtung und Respekt begegnen. Hier stehen 
alle Vereinsmitglieder in der Verantwortung. 
 
Der Vorstand der Stadtschützen hat im 
Vereinsjahr 2022/2023 an 7 Sitzungen u. a. über 
die folgenden Geschäfte verhandelt und 
beschlossen, nämlich über... 
 

• die Organisation des Schiessbetriebes der 
Saison 2022, 

• die Teilnahme an der diesjährigen GALA 
mit einem Stand der Stadtschützen, 

• die Durchführung der vereinsinternen 
Wettkämpfe, 

• die Teilnahme am Berner Oberländischen 
Schützenfest, 

• die Besetzung von Chargen 
(Schiesssekretariat, Juniorenleitung Pist, 
Munitionsverwaltung, Obmann Pist 
Veteranen, Obmann Ehrenmitglieder) 

• die Durchführung des Endschiessens als 
„Schützenfest“, 

• die Suche nach vereinsinternen 
Betriebswarten, 

• die Erarbeitung der Grundlagen für die VV 
23... 

 
Besonders gefreut hat mich der Auftritt der 
Stadtschützen an der GALA 2022. Ich kann nur 
Peter Kurth zitieren: „Gegen alle Unkenrufe ... 
wurde die Teilnahme der Stadtschützen 
Langenthal an der GALA ein Riesenerfolg. 
Darauf dürfen wir stolz sein.“ Mein herzlicher 
Dank geht an die beiden Organisatoren Ernst 
Stettler und Peter Kurth, an alle Helferinnen 
und Helfer des Vereins und an die Stadt. 

 
Die Stadtschützen haben damit beste Reklame 
für das Schiesswesen gemacht. Und mit fast 30 
neuen Mitgliedern im Berichtsjahr sind die 
„Folgen“ direkt sichtbar. Welcher Langenthaler 
Verein kann so viele Neuaufnahmen vorweisen? 
Und welcher Verein hat in seinen Reihen ein 
100jähriges Ehrenmitglied und notabene einen 
Ehrenbürger der Stadt? Cony Bärtschi und ich 
durften dem Jubilaren Max Jufer im Namen der 
Stadtschützen gratulieren. 
 
In den Jahresberichten (Veteranen, Gewehr, 
Pistole, Jungschützen Gw, Junioren Pist) werden 
die Resultate der Schiesswettkämpfe gewürdigt. 
Ich verweise auf die „Langenthaler 
Stadtschützen“ Nr. 2 und 3: Herzliche 
Gratulation! 
 
Und in meinem Gratulationsschreiben an 
Mathis Gerber konnte ich schreiben: «Du hast 
Deinen Schweizermeistertitel in der Kategorie 
Ordonnanzpistole 25 m erfolgreich verteidigen 
können (563-15x) und Thomas Huber (556-9x) 
und Patrick Huber (549-12x) auf den 2. bzw. 3. 
Platz verwiesen. Ausserordentlich beeindruckt 
haben mich Deine Resultate des Schnellfeuers! 
Ich darf Dir im Namen des Vorstandes und im 
Namen aller Stadtschützen und Stadtschütz-
innen herzlich zu diesem tollen Erfolg gratu-
lieren. Du machst unserem Verein alle Ehre. 
Sinn und Zweck unseres Vereins ist es ja, auch 
und gerade in den Wettkämpfen erfolgreich zu 
sein und dies auch konsequent zu wollen.» 
 
Für die Arbeit über das ganze Vereinsjahr hin 
danke ich dem Vorstand und den Chargierten 
herzlich. Ich danke allen Helferinnen und 
Helfern an den Schiessanlässen, den 
Schützenmeisterinnen und Schützenmeistern, 
dem Ehepaar Schütz als Betreiber der 
Schützenstube, dem Anlagewart und seinen 
Helferinnen und Helfern und dem AföS, das uns 
in den administrativen Belangen unterstützt. 
 
Besonders erwähnen möchte ich Adrian Meyer. 
Als neuer Technischer Leiter und Präsident der  
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Schiesskommission hat er seine Aufgabe 
bravourös gemeistert. 
 

Bereits im letzten Jahresbericht habe ich 
geschrieben: „Ohne die Verteilung der 
Aufgaben auf viele Schultern wäre die 
Sicherstellung der Vereinstätigkeiten und die 
Erfüllung der Bundesaufgaben nicht möglich.“ 
Ich rufe deshalb alle auf, ebenfalls Aufgaben 
und damit Mitverantwortung bei den 

Stadtschützen zu übernehmen. Nur so bleiben 
wir handlungsfähig und können auch die 
Bundesaufgaben erfüllen. 
 

Ich freue mich, Euch an der 
Vereinsversammlung zu treffen. 
 

Der Präsident 
R. Baer 

 
 

Jahresbericht 2022 300 m 
 

Die Saison im Weier begann früh. Wir besuch-
ten das Fasnachtsschiessen in Melchnau und 
Schräpfärhubu in Lindenholz am 12. Februar. 
Die beiden Gruppen belegten den 44. und den 
54. Rang in Melchnau. Es reichte für den 13. 
und den 68. Rang in Lindenholz. 
 
Das erste Training war am 5. März, um an-
schliessend mit einer Gruppe am Historische 
Erinnerungsschiessen von Burgdorf teilzuneh-
men. Wir erzielten 266 Punkte und wir erreich-
ten damit den 16. Rang. Unser Organisator war 
Florian Duppenthaler. 
Trainings: 29 Termine 
Bundesprogramm: 3 Termine; 209 Teilneh-
mende, Höchstresultat: Adrian Meyer, 83 Pte. 
Eidg. Feldschiessen: 2 Termine; 87 Teilneh-
mende, Höchstresultat: Peter Kurth, 68 Punkte. 
 

Schiesskurs: Am 23. April führte Edi Kersch-
baumer in unserem Stand einen Schiesskurs an. 
Dieser war als theoretische und praktische Basis 
fürs Sportschiessen konzipiert. Wir bekamen die 
technischen Grundlagen zum Sportschiessen, 
Zielen, Witterungseinflüsse, Korrekturen, 
Schussauslösung, Stellung, Trainingsformen und 
Sportgerätepflege vermittelt.  
Am gleichen Wochenende fand der Schützen-
meisterkurs 300m statt. Die gelbe Leuchtweste 
durften Adrian und Erika Meyer in Empfang 
nehmen. 
 

Einzelwettschiessen: Der nächste Anlass war 
das Einzelwettschiessen, welches durch 
Bützberg organisiert wurde, durch nachträgliche 

Terminverschiebung jedoch bei uns im Weier 
geschossen werden konnte. So waren am 27. 
April unsere besten Resultate: Peter Kurth 139, 
Adrian Meyer 134, Gerhard Trösch 133, Beat 
Lehman 133, Erika Meyer 132, Gion-Peder 
Schaniel 130, Martin Minder 128, Iwan Bösiger 
128, Alfred Geiser 127, Florian Duppenthaler 
127.  
 

Amtscup: Zur ersten Runde des Amtscups 
konnten wir drei Mannschaften stellen. Die 
Gruppe Hirschpark ging mit 673 Punkten in die 
erste Hauptrunde, die Gruppe Waldhof ging mit 
635 Punkten und die Gruppe Haslibrunnen mit 
669 Punkten. Haslibrunnen verlor gegen 
Lindenholz und schied damit leider aus. Die 
anderen beiden Gruppen durften sich für die 
zweite Hauptrunde qualifizieren. Hirschpark 
gewann gegen Heimenhausen. Waldhof gewann 
gegen Wangenried. Unser erfolgreichster 
Schütze in dieser Runde war Peter Kurth mit 
139 Punkten. 
An der Landesteilrunde auf dem Schiessplatz 
Sand qualifizierte sich die Stgw. 57er-Gruppe 
Hirschpark für den kantonalen Final in Thun im 
August. Leider gelang dies der Stgw. 90er 
Gruppe Waldhof in Wiler nicht. Sie schieden 
knapp auf dem undankbaren nächsten Platz 
unter der Qualifikationslinie aus.  
 

Kantonalfinal Gruppenmeisterschaft: Die 
Stadtschützen qualifizierten sich mit einer 
Gruppe im Feld D für den 43. Kantonalfinal der 
Gruppenmeisterschaft. Wir traten am 20. 
August als gemischte Gruppe mit einem 90er-
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und vier 57-03- Sportgeräten an. Bereits um 
7.30 Uhr war «Feuer frei» in der Schiessanlage 
Guntelsey Thun. Auf Scheibe 3 herrschte 
anfangs etwas dunstige Sicht, ab dem dritten 
Schützen dann sonnige, windfreie Bedingungen. 
Wir konnten mit den Einzelresultaten 141, 138, 
136, 135 und 132 insgesamt 682 Punkte in 
unserer Ablösung holen. Von den 54 Gruppen 
erreichten wir den 10 Zwischenrang. Damit 
waren wir für den Halbfinal qualifiziert. Für den 
Halbfinal mussten wir uns innerhalb von knapp 
10 Minuten ans andere Ende, der doch sehr 
grossen Schiessanklage, begeben, um die neu 
zugelosten Scheiben 54 und 55 zu uns 
erreichen. Kurzes Einrichten und schon hiess es 
wieder «Feuer frei». Die Lichtverhältnisse 
während dem Halbfinal, der um 9.45 Uhr 
startete, waren veränderlich, Sonne, Wolken, 
Nieselregen. Mit unseren Einzelresultaten 138, 
137, 136, 134 und 129 holten wir schliesslich 
674 Punkte. Es fehlten einige Punkte für den 
Finaleinzug. Mit dem Wissen, dass hier doch 
sehr viel Luft nach oben war, freuten wir uns 
über unser Gruppenresultat und unsere 
Kameradschaft. Wir durften uns zum 22. Rang 
gegenseitig auf die Schultern klopfen: Peter 
Kurth, Martin Minder, Iwan Bösiger, Erika 
Meyer und Adrian Meyer. 
 
Eidgenössisches Feldschiessen: Das 
Eidgenössische Feldschiessen wurde im Weier 
von den Infanterieschützen Roggwil und dem 
Wehrverein Pfaffnau ausgerichtet. Es war ein 
äusserst erfolgreiches Wochenende. 160 Berner 
Teilnehmende, davon 87 Stadtschützinnen und 
Stadtschützen schossen das 18-Schuss-
Programm. Unser Verein belegte auf der Berner 
Rangliste alle Podestränge: Peter Kurth 68 
Punkte, Erika Meyer 67 Punkte, Walter Müller 
66 Punkte. Wir durften uns mit 51 Kränzen 
schmücken und erhielten 59 Auszeich-
nungskarten. Die Kranzquote lag damit bei 
63,8%.  Der Schützenausstich wurde in vier 
Kategorien geschossen. Walter Müller wurde 
Schützenkönig der Veteranen, gefolgt von Peter 
Kurth. Erika Meyer wurde Schützenkönigin der 
Damen und gratulieren durften wir auch der 
Zweitplatzierten Isabella Steiner. Bei der 

Elitengruppe hatte Adrian Meyer nach dem 
letzten Shootout einen Punkt Rückstand auf den 
Sieger vom SV Grossdietwil.  
 
Sommermeisterschaft: Die Sommermeister-
schaft wurde von Claudia Zingg organisiert, am 
Grill verköstigte uns das Schützenstubenteam. 
Danke für die herrlichen Grilladen und Salate, 
einige Kameraden blieben lange sitzen, diese 
Gespräche sind immer sehr wertvoll. Der 1. 
Rang belegte Adrian Meyer 279, 2. Rang Gion-
Peder Schaniel 279, 3. Rang Walter Müller 277 
Punkte. Gewinner vom Sackmesser: Adrian 
Meyer. 28 Teilnehmende waren dabei. 
 
Murtenschiessen: Am Sonntag, 26. Juni fuhren 
10 Schützinnen und Schützen, darunter 3 Jung-
schützen nach Murten. Unser Organisator war 
Philipp Lüthi. Der Festumzug Richtung Schiess-
platz Bodemünzi wurde feierlich von den 
Tambouren und der Stadtmusik angeführt. Die 
Auslosung teilte uns in die Ablösung 8 auf 
Schiessplatz 1 um 11 Uhr zu. Vorher fand der 
Festakt mit Ansprache des Regierungsrats 
Philippe Müller und der Gedenkgottesdienst, 
sowie der Nationalhymne statt. Unser mitge-
brachter Distanzmesser mass 177m zu den 
Zielscheiben. Das Scheibenbild war die Form 
einer Schiessscharte der Murtener Ringmauer. 
Wir diskutierten eingehend, um wie viele 
Rasten die Visierung verstellt werden musste. 
Allzu viel lagen wir nicht daneben. Von unseren 
120 Schuss, trafen deren 110 die Wertung. Wir 
holten uns 249 Punkte und damit den 29 Rang 
von 115 teilnehmenden Gruppen. Im Vergleich 
zum 2019 war das eine grossartige Verbesse-
rung. Ja, sehr gerne hätten wir auch den 
Murtenkranz nach Hause getragen, die Grenze 
lag jedoch bei 271 Punkten, wobei die Sieger-
gruppe 295 Punkte erreichte. 
 
Silberhelmschiessen: Zehn Schützen fuhren am 
Freitag 5. August zum 15. Silberhelmschiessen 
nach Oberönz. So konnten wir mit zwei 
Gruppen auch im Gruppenwettkampf antreten. 
Die Rangliste zeigte die Gruppen schliesslich auf 
dem 11. und 12. Platz von 29 Gruppen. Sie lagen 
3 Punkte auseinander mit 285 und 282 Punkten. 
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Die Ranglistenersten erzielten 295 Punkte, so 
lag das Feld D doch dicht beieinander. Unsere 
stärksten Schützen waren Peter Kurth (74 von 
80), Adrian Meyer (72) und Walter Müller (72). 
Wir liessen den Abend bei Spatz, Brot und 
gemütlichem Schwatz ausklingen. 
 
Vereinsanlass: Wir 300m-Schützen wählten für 
unseren 300m-Vereinsanlass den Schiessplatz 
Oberlangenegg am Oberländischen Schützen-
fest aus. Am Samstag 3. September trafen wir 
uns frühmorgens im Weier, um mit Carsharing 
nach Thun zu fahren. Im Festzentrum mussten 
wir unsere Sportgeräte prüfen lassen. Um 8 Uhr 
konnten wir unsere Rangeur-Scheibe in der 
Schiessanlage Wolfrichti belegen. Die Licht-
verhältnisse waren den ganzen Tag wechselnd. 
13 Schützen und Schützinnen wechselten sich 
den ganzen Vormittag ab. Am Nachmittag 
stiessen drei weitere unserer Kollegen dazu, 
auch hatten wir dann eine weitere Scheibe zur 
Verfügung. Dieser fröhliche, sportliche und 
gesellige Anlass wurde von fünf weiteren 
Kameraden an anderen Schiesstagen besucht, 
sodass insgesamt 21 Stadtschützen sich in den 
verschiedensten Stichen massen.  
Zur Vereins-Jahresmeisterschaft zählt der 
Vereinsstich: 6 Einzelschüsse, 4 Serieschüsse auf 
die Scheibe A10. Als Verein belegten wir hier 
den 27. Rang in der Kategorie 2 mit dem 
Resultat 91.908. Es wurden 65 Kranzresultate 
geschossen. Als Kranzabzeichen konnten wir 
insgesamt 5 Einfachkränze, 8 Dreifachkränze 
und 6 Fünffachkränze mit nach Hause nehmen 
und in unseren Kranzkästen präsentieren.  
Die Stadtschützen Langenthal erzielten in der 
Vereinskonkurrenz SSV (241 Vereine) den 55 
Rang mit einem Durchschnitt von 92.184 
Punkten der 10 gewichteten Resultate. Unser 
bester Schütze erzielte 95 Punkte, der unterste 
Rang machte 75 Punkte. 
 
Interne Bundeskonkurrenz 25m / 300m: Zum 
ersten Mal wurde die interne Bundeskon-
kurrenz 25m/300m geschossen. Das Eidg. 
Feldschiessen und die Obligatorischen Übung 
musste in den Distanzen 25m und 300m 

absolviert werden. Die Resultate aus den beiden 
Distanzen ergaben das Resultat, wobei die 25m 
Resultate mit 40% gewichtet wurden und die 
300m Resultate zu 100%. 18 Schützinnen und 
Schützen liessen sich auf diesen Wettkampf ein. 
Resultat: 1. Rang Adrian Meyer 293.2, 2. Rang 
Iwan Bösiger 286.8, 3. Rang Patrick Roos 286.4 
Punkte. 
 
Ausschiessen: Das Ausschiessen fand am 
Samstag 8. Oktober als kleines Schützenfest 
statt, wobei vier Stiche geschossen werden 
mussten. Wir konnten 18 Aktivschützen und 
einen Jungschützen dazu begrüssen. Insgesamt 
den besten Tag erwischte Gerhard Trösch. Er 
platzierte sich mit 280 Totalpunkten und 394 
Tiefschusspunkten zuoberst. Ebenfalls 280 
Punkte erzielte Adrian Meyer, seine 380 
Tiefschusspunkte setzten ihn auf den zweiten 
Rang. Hervorragender Dritter wurde Gion-Peder 
Schaniel mit 376 Punkten total. Dazu wurden 
die Einnahmen des Tages gleich als Preisgelder 
ausgegeben. Das Nachtessen wurde vom Verein 
übernommen. Die Rangliste der einzelnen 
Stiche sah wie folgt aus: Im Vereinsstich war 
Gerhard Trösch vor Erika Meyer und Iwan 
Bösiger. Im Auszahlungsstich führte Adrian 
Meyer vor Claudia Zingg und Martin Minder. Im 
Seriestich führte Adrian Meyer vor Werner 
Schneeberger und Alfred Geiser. Im Langen-
thalerstich gewann Gerhard Trösch vor Gion-
Peder Schaniel und Erika Meyer. Insgesamt war 
das ein gelungener, kollegialer Anlass. 
 
Jahreskonkurrenz: 1. Rang Adrian Meyer 571, 2. 
Rang Erika Meyer 555 Punkte, 3. Rang Peter 
Kurth ebenfalls mit 555 Punkten. Die Gewinne-
rin vom Goldvreneli war Erika Meyer. Wir 
konnten bis zum 10. Rang wiederum Patronen-
preise verteilen. Es nahmen 18 Schützen teil. 
Zur Jahreskonkurrenz zählten das Obligatorische 
Programm, das Feldschiessen und der Vereins-
anlass in Oberlangenegg. Im eigenen Stand zum 
selbstgewählten Zeitpunkt mussten drei weitere 
Stiche geschossen werden: Der Vereinsstich mit 
6ES/4SS, der Gruppenstich mit 10ES/5SS und 
der Meisterschaftsstich mit 10ES.  
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Nachtschiessen: Am 18. November führten wir 
ein Nachtschiessen durch, zu welchem wir 
ausgewählte Freunde einluden. Der ESO 13 
nahm das Sicherheitskonzept ab und erteilte die 
Feuererlaubnis. Die 300mAnlage war perfekt 
ausgeleuchtet. Es nahmen 32 Schützen teil. Der 
Messergewinner war der zweitplatzierte Walter 
Müller. Im Rang 1 und 2 hatten beide das 
Höchstresultat von 50 Punkten erreicht, die 
Bernerplatte vom Team Schütz schmeckte 
hervorragend.  
 
Morgartenschiessen: Nach turbulenter 
Vorbereitung mit 2 Trainings und Wechseln in 
der Aufstellung in letzter Minute, trafen sich 10 
Schützen am 15. November zur Fahrt nach 
Morgarten. Um 12 Uhr galt es ernst. Auf den 
Scheiben 41-50, gleich links vom Speakerhaus, 
machten wir uns bereit. Nach dem Programm 1 
Schuss in einer Minute, 3 Schüsse in einer 
Minute und 6 Schüsse in 2 Minuten, verstauten 
wir unser Material im Bus und begaben uns zum 
traditionellen Ordinäri. In der gut gefüllten 
Morgartenhütte genossen wir unser Mittag-
essen, bei angeregten Diskussionen und mit 
steigender Erwartung auf die Rangverkün-
digung. Die Schützengemeinde bestehend aus 
Fahnenmarsch und Nationalhymne, sowie 
Begrüssung durch den Präsidenten und der 
Festrede durch Herrn Korpskommandant 
Thomas Süssli bildete den Auftakt, zu dem 
worauf alle warteten, der Rangverkündigung. 
Meisterschütze des Morgartenschiessens 2022 

und Gewinner der Bundesgabe, ist Gottfried 
Würsten von den Feldschützen Reutigen. Das 
Beste Gruppenresultat und Gewinnerin der 
Morgartenstandarte ist die Gruppe Stuckli des 
Feldschützenvereins Sattel. Wir Stadtschützen 
beenden das Morgartenschiessen 2022 auf dem 
80. Schlussrang. Besonders erfreulich war, dass 
4 Debutanten mitkamen und so das Interesse 
an den historischen Schiessen intakt bleibt.  
 
Chlausenschiessen: Zwei Gruppen nahmen im 
Dezember in Balsthal am traditionellen 
Chlausenschiessen teil. Peter Kurth belegte den 
besten Platz als 45ster mit 76 Punkten in der 
Kategorie D. Alfred Geiser war in der Kategorie 
E unser Führender mit 73 Punkten auf dem 87 
Rang. Die Gruppe Hirschpark erzielte 348 
Punkte, die Gruppe Haslibrunnen erhielt 325 
Punkte. Gleichzeitig fand auf dem Schiessplatz 
Laupersdorf das St. Martinsschiessen statt. Die 
Gruppe Hirschpark belegte mit 349 Punkten den 
76. Rang. Die Gruppe Haslibrunnen erzielte 334 
Punkte und den 127. Rang. Insgesamt nahmen 
148 Gruppen teil.  
 
Es geht eine abwechslungs- und erfolgreiche 
Schiesssaison zu Ende. Ich danke allen Schützen-
meister, Chargierten und dem Betriebswart für 
die tatkräftige Unterstützung. 
 
Für den Bericht: Adrian Meyer, Technischer 
Leiter   
Langenthal, den 5. Januar 2023 

 
 

Vorankündigungen:  
 
Schnupperschiesskurs Pistole für Frauen  
Samstag, 29.04.2023, 10.00 - 12.00 Uhr  
 
offenes Pistolentraining für Alle  
Samstag, 01.04.2023, 10.00 - 11.00 Uhr,  
Mittwoch, 05.04.2023, 18.00 - 19.00 Uhr,  
Samstag, 08.04.2023, 10.00 - 11.00 Uhr 
 
Ausschreibungen mit Anmeldung folgen zu gegebener Zeit.  
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Jahresbericht 2022 Pistole  
 
Nach 2 «Covid-Jahren» konnten 2022 alle 
Anlässe erfolgreich durchgeführt werden.  
 
Bundesprogramm: 86 Teilnehmende (2021: 71). 
Höchstresultate: M. Gerber 200 Punkte 
(Maximum!), P. Roos 198. 
 
Eidg. Feldschiessen: 144 Teilnehmende (2021: 
110). Höchstresultate: M. Gerber 179 Punkte, P. 
Roos 178 (beide Gewinner Fellerpreis), Ferdi 
Burkhard, Stefan Jäggi, Thomas Kaufmann alle 
174.  
 
Feldstich: 29 Teilnehmende 
(Rekordbeteiligung!). Mathis Gerber 180 Punkte 
(Maximum!!!), Patrick Roos und Thomas 
Kaufmann je 178 Punkte. Am Finalwettkampf in 
Möhlin belegte Mathis Gerber den 3. Rang. 
 
Vereinsanlass: Oberländisches Schützenfest 
2022 Region Thun. 
Teilnehmende: 19 (2019 ELS in Huttwil: 17). 
Vereinsresultat 50m: 90.500 Punkte (91.3), 18. 
Rang von 36 teilnehmenden SSV-Vereinen. 
Kranzquote: 62.50 (80%). 
Vereinsresultat 25m: 141.824 Punkte (144.7), 
22. Rang von 49 teilnehmenden SSV-Vereinen. 
Kranzquote: 76% (70.4).  
Allgemein: z.T. hervorragende Resultate und 
Klassierungen: Mia Forgacs 2. Rang 
Juniorenstich, Patrick Roos 1. Rang Ehrengaben, 
Mathis Gerber 3. Rang Duell + Nachdoppel. 5. 
Rang Festsieger-Konkurrenz. Allen herzliche 
Gratulation!!! 
 
Einzelwettschiessen: 16 (13) Teilnehmende. 
Chr. Beutler 141 Punkte, J. Arnoldi, T. Jurt, A. 
Meyer je 140. 
 
Interner Pistolencup 50/25m:  
30. April: 16 Teilnehmende. Programm: SPGM 
50 + 25m. Kombinationssieger: Gion-Peder 
Schaniel 367 Punkte, 
vor Mathis Gerber 366, Patrick Roos 366 und 
Thomas Kaufmann 361. 
 

 
27. August: 12 Teilnehmende. Programm: 
Vereinsstich/Seriestich 25m (Cup). Sieger Iwan 
Bösiger und somit Gewinner des 
Wanderpreises, vor Patrick Roos und Christian 
Beutler. Mässige Beteiligung, Junioren fehlten. 
 
SPGM 25m:  
Mit 3272 Punkten erreichten die 4 
Pistolenschützen Mathis Gerber, Patrick Roos, 
Gion-Peder Schaniel und Thomas Kaufmann den 
41. Rang von schweizweit 133 klassierten 
Mannschaften (Kt. Bern 3./21) und erhielten die 
begehrte Kranzauszeichnung. 
 
Ausschiessen-Fest: 
8. Oktober. 27 Teilnehmende auf 25m. 
Festsieger: Patrick Roos 333 Punkte, vor Thomas 
Kaufmann und Gion-Peder Schaniel beide 330. 
Die Stichsieger waren: Standard: Gion-Peder 
Schaniel 94 Punkte. Serie: Adrian Meyer 94 
Punkte. Verein: Patrick Roos 147 Punkte. 
Juniorenstich: Olivier Morel 85 Punkte. Glücks-
Stich P-100: Ernst Stettler 99 Punkte.  
 
Jahreskonkurrenz 25m: 9 Teilnehmende haben 
das ganze Programm geschossen. Sieger Patrick 
Roos 891 Punkte, vor Thomas Kaufmann 867 
und Iwan Bösiger 861. Gewinner Goldvreneli: 
Adrian Meyer. 
 
Sommermeisterschaft 25m: 15 Teilnehmende. 
1. Rang G.-P. Schaniel vor Patrick Roos und 
Thomas Kaufmann. 
  
Freundschaftsschiessen auf dem Muniberg: 12 
Langenthaler und 14 Aarwangener am Start. 
Sieger Adrian Reinmann vor G.-P. Schaniel. 
Merci PS Aarwangen für den wiederum 
gemütlichen Anlass. 
 

21. Pistolen-Nachtschiessen 25m: 
18. November. 51 Teilnehmende. Gäste: PC 
Aarburg, PS Aarwangen, PS Ursenbach, PS 
Wangen a/A, OG Langenthal und Umgebung. 
Sieger: Mathias Wittwer (UR) vor Gottlieb 
Holzer (WA) je 176 Punkte. T. Kaufmann (ST), 
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S. Tschumi (WA), J. Arnoldi (ST) je 175. 
Gewinner des Sackmessers mit Holzgriff: M. 
Wittwer, Ursenbach. 
 
Historisches Schiessen 
Morgarten: 13 Teilnehmende. Keine 
Kranzresultate. Bechergewinner: José Arnoldi. 
Pflege der Kameradschaft. 
 
Veterani: Einzelmeisterschaft 25m: Chr. Beutler 
mit 190 Punkten im 2. Rang. OA-Stich 25m: Chr. 
Beutler mit  
97 Punkten im 1. Rang!!! Kombination 25m: 
Chr. Beutler 2. Rang. Div: W. Schiesser und H.P. 
Riser Ränge 3. 
 
OA-Cup 50m: Grossartige Leistung am 
Oberaargauer-Cup 50m. Mannschaft 1 mit 
Thomas Kaufmann, Adrian Meyer, Patrick Roos 
und Gion-Peder Schaniel im 1. Rang von 13 
teilnehmenden Gruppen aus dem Oberaargau.  

OA-Cup 25m: 5. Rang von 12 teilnehmenden 
Gruppen aus dem Oberaargau. 
 
Chlous-Schiesse: 24 Teilnehmende. Herzlichen 
Dank Chrigu Beutler für den originellen Anlass. 
 
Herzlichen Dank allen für ihr Engagement 
sowohl beim Schiessen als auch bei der 
Administration. Speziellen Dank dem 1. 
Pistolenschützenmeister, Ernst Stettler, für 
deinen unermüdlichen Einsatz auch bei der 
Gewinnung von Neumitgliedern 
(Schnupperschiessen, GALA). Christian Beutler 
ist neu Gruppenchef Pistole und wird diverse 
Anlässe organisieren. Ich wünsche Dir viel 
Freude und Erfolg im neuen Job. 
Ich freue mich auf die nächste Saison, welche 
wieder mit vielen Anlässen bespickt sein wird. 
 
Lotzwil, 31. Dezember 2022 
Hanspi Riser, Pistolenchef 

 

Jahresbericht Jungschützenkurs 2022 Gewehr 300 m 
 

Mit einer kleinen vertrauten Gruppe haben wir 
den diesjährigen Jungschützenkurs gestartet. 
Etwas haben wir am ersten Schiesstag im April 
aber noch nie erlebt. Es lag Schnee und es war 
kalt! So starteten wir in die neue Saison. 
 

Das Wettschiessen wurde dieses Jahr von 
Roggwil durchgeführt. Das bedeutete ebenfalls 
Heimvorteil für uns. Von total 215 Teilnehmern 
war Sven Moser mit 75 Punkten auf 95. Platz 
bester Langenthaler Jungschütze. Auf den 
weiteren Rängen: 100. Winona Witschi 74 
Punkte, 103. Severin Schlegel 74 Punkte und 
115. Iven Schenk mit 72 Punkten. Leider hat es 
niemandem zu einem Kranzresultat gereicht. 
 

Weiter haben die Jungschützen am Murten-
schiessen, an der Bundesübung und am 
Feldschiessen im Weier teilgenommen. 
 

Mit den Einzelresultaten aus der ersten 
Saisonhälfte wurden die Teilnehmer für den 
Oberaargauischen Jungschützentag ermittelt. 
Für diesen Wettkampf in der Schiessanlage 
Bätterkinden hat sich Winona Witschi  

 

qualifiziert. Mit 117 Punkten hat sie leider um 
einen Zähler das Kranzresultat verpasst. 
 

Gegen Ende der diesjährigen Schiesssaison 
haben wir erneut am Volksschiessen Lotzwil 
teilgenommen. Mit fünf Schützen, davon eine 
Gruppe, konnten wir an den Start gehen. Als 
Laien auf die Distanz 50m erzielte die Gruppe 
Hinterberg (Claudia Zingg 92, André Häfliger 89, 
Christoph Hegi 96) den 7. Rang. 
Einzelwertung Elite: 3. Rang Christoph Hegi 96, 
20. Rang André Häfliger 93, 29. Rang Claudia 
Zingg 92. Einzelwertung Junioren: 2. Rang Sven 
Moser 92, 4. Rang Iven Schenk 91. 
 

Am letzten Schiesstag des Jungschützenkurses 
absolvierten wir den internen Nachwuchs-Cup 
mit den Pistolen-Junioren zusammen. Hier hat 
sich einmal mehr erwiesen, dass die Pistolen-
schützen den Vorteil auf ihrem Sportgerät 
besser nutzten als die Jungschützen 300m. So 
erstaunt es nicht, dass auch dieses Jahr ein 
Pistolenschütze den Wanderpreis gewonnen 
hat. Besser gesagt eine Pistolenschützin.
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Mia Forgacs darf die Kanne ein Jahr bei sich zu 
Hause aufstellen. 
Die Jahreskonkurrenz fiel dieses Jahr so knapp 
wie noch nie aus. Auf den ersten beiden Rängen 
posieren Winona Witschi und Sven Moser mit je 
317 Punkten. Vorteil Winona. Sie hat Dank des 
besseren Feldschiessens die Jahreskonkurrenz 
gewonnen. Herzliche Gratulation! Platz 3 belegt 
Severin Schlegel mit 288 Punkten. Den 4. Platz 
belegt Iven Schenk mit guten 284 Punkten. 

Merci allen Jungschützen für die diesjährige 
Teilnahme! Merci auch dem Leiterteam für die 
Unterstützung! Ich hoffe und freue mich, wenn 
ihr nächstes Jahr wieder dabei seid. Nächstes 
Jahr streben wir die Zusammenarbeit mit den 
Jungschützen Roggwil an. 
 
Dezember 2022, Christoph Hegi 

 

J+S Pistole Jahresbericht 2022 
 
Der Start in die Sommersaison erfolgte am 25. 
April mit fünf motivierten Junioren und 
Juniorinnen.  
 
Gemeinsam mit unserem Hilfsleiter Michael 
Tran besuchten vier Junioren das Oberländische 
Schützenfest in der Region Thun. Alle haben 
Krankauszeichnungen erhalten und es wurden 
viele gute Resultate geschossen. Mia Forgacs 
hat beim Juniorenstich den zweiten Rang 
belegt. Bravo! Am Absenden erhielt sie als Preis 
einen riesigen Pokal.  
 
Vereinsintern haben wir wieder unseren 
alljährigen Nachwuchs-Cup organisiert. Die 
Pistolenschützen durften wieder das  

 
Sturmgewehr 90 in die Hand nehmen und die 
300m Jungschützen hatten die Chance mit der 
Kleinkaliberpistole zu schiessen. Mia erzielte am 
meisten Punkten und gewann den begehrten 
Wanderpokal, die Walliser Kanne.  
 
Die Wintersaison hat nun begonnen und die 
Junioren und Juniorinnen üben bereits für 
bevorstehende Wettkämpfe.  
 
Vielen Dank allen für die Teilnahme und die 
tolle Sommerzeit. Ich freue mich auf viele 
weitere Anlässe mit euch.  
 
Sportliche Grüsse, Alina Korotya, J+S 
Hauptleiterin 
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Freiwilliger Schulsport Luftpistole Winterhalbjahr 2022 / 2023 
 
Nach zwei Jahren, Pandemie bedingtem Unter-
bruch, konnte der freiwillige Schulsport im 
Beriech Lupi wieder aufgenommen werden. Im 
Ganzen haben sich 18 Kinder und Jugendliche 
für das Lupi-Schiessen angemeldet. Von den 18 
Anmeldungen waren bis Weihnachten noch 15 
Kinder und Jugendliche dabei. 
 
Wir hatten auch zwei Flüchtlingskinder aus der 
Ukraine, welche beide nicht mehr dabei sind, 
ein Mädchen hatte sich bei zu vielen Sportarten 
angemeldet und hat nach Überschneidungen 
auf das Lupi-Schiessen verzichtet. Das andere 
Mädchen ist nach dreimaliger Teilnahme nicht 
mehr zum Training erschienen, Nachforsch-
ungen haben ergeben, dass die Familie weg-
gezogen ist. Ein elfjähriger Knabe ist mit seiner 

Familie nach Weihnachten in den Kanton 
Aargau gezogen. 
Die 15 verbliebenen Kinder und Jugendlichen 
kommen sehr gerne ins Training und arbeiten 
sehr konzentriert und gut. Einige zeigen ein 
grosses Interesse dem J + S der StSL beizutreten. 
Bei einem Knabe ist dies schon geschehen und 
er nimmt an beiden Trainings teil. Es ist für uns 
eine grosse Befriedigung mit den Kindern zu 
arbeiten. Der freiwillige Schulsport dauert noch 
bis zu den Frühlingsferien und wird dann im 
Winterhalbjahr 23/24 wieder aufgenommen. 
 
Wir sehen potential, Kinder und Jugendliche mit 
dem Schulsport für das Pistolen-Schiessen zu 
begeistern. Jürg Ruef
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Jahresbericht des Veteranenobmannes Gewehr 2022 

 
Nach der Winterpause waren unsere Veteranen 
zu Saisonbeginn fleissig beim Trainieren. Auch 
beim anschliessenden Höck in der Schützen-
stube gab es interessante Gespräche über 
erfolgreiche Schützenfeste in der Vergangenheit 
mit vielen schönen Erlebnissen. - Auch über das 
Eidg. Schützenfest 2024 bei uns in Langenthal 
und Melchnau wo viel Arbeit auf uns wartet war 
stets ein Thema. 
Leider haben zwei langjährige erfolgreiche 
Veteranen mit dem Schiesssport aufgehört. 
Andere Schützen nahmen eine Auszeit, auch 
Corona und Krankheiten waren Gründe, dass 
wir nur mit zwei Gruppen am Veteranencup 
teilnehmen konnten. Leider schieden beide 
Gruppen in der ersten Direktrunde aus. Es war 
auch ein bisschen Pech dabei, fehlten der einten 
Gruppe nur ein Punkt, um weiterzukommen. – 
Zehn Veteranen der Stadtschützen haben die 
Einzelmeisterschaft geschossen. Kurth Peter mit 
188 Punkten und Müller Walter mit 184 
Punkten haben dabei hervorragende Resultate 
erzielt! Am Jahresschiessen in Wiler nahmen 
ebenfalls zehn Schützen von uns teil. In der Kat. 
D erreichte unser Müller Walter sensationelle 

97 Punkte und belegte den ersten Rang. Bravo 
Walter! Gesamtschweizerisch reichten diese 97 
Punkte zum dritten Rang. Auch in der Kombina-
tion (Jahresschiessen und Oberaargauerstich) 
war Walter mit 140,5 Punkten Erster. Auch 
Kurth Peter erzielte mit 93 Punkten und dem 
11. Rang ein sehr gutes Resultat. Ebenfalls gute 
Resultate erzielte im Feld E unser unverwüst-
licher Stucki Fritz. Er erreichte 90 Punkte. Im 
Oberaargauerstich war Uebersax Harry mit 447 
Punkten erfolgreich und erreichte den sehr 
guten 9. Rang. 
Nebst den oben erwähnten wichtigen Schiessen 
nahmen unsere Veteranen an verschiedenen 
Schiessanlässen in unserer Region mit vielen 
guten Resultaten teil. 
Zum Schluss möchte ich mich bei meinen 
Veteranen bedanken für die Disziplin im 
Schützenhaus, so dass wir auch dieses Jahr 
unfallfrei über die Runden gekommen sind. So 
wünsche ich Euch und Euren Familien vor allem 
gute Gesundheit, alles Gute und freue mich mit 
Euch die neue Saison in Angriff zu nehmen. 
 
Euer Veteranenobmann Fredi Geiser 

 
 

Jahresbericht Veteranenobmann Pistole 2022 
 
Erfreulicherweise konnten wir mit Beutler 
Christian einen erfolgreichen Neuveteranen in 
unseren Reihen begrüssen. Ich hoffe, es gefällt 
ihm bei uns Veteranen. Die Hauptversammlung 
des Oberaargauischen Veteranenverbandes 
wurde Corona-bedingt verschoben und am 21. 
Mai in Gondiswil abgehalten. Das Jahres-
schiessen Pistole fand im gewohnten Rahmen in 
Bätterkinden statt. Unsere Beteiligung mit 4 
Schützen viel aber mager aus, da Hanspi Riser 
auf Auslandreise war. Hingegen war die Betei-
ligung beim SVEM im eigenen Stand mit 5 
Schützen etwas besser. Sehr gut eingeführt bei 
den Veteranen hat sich Beutler Christian, hat er 
doch beim SVEM den 2 Rang, am Jahres-
schiessen beim Oberaargauerstich den 1 Rang 

und in der Kombination den 2 Rang erreicht. 
Herzliche Gratulation. Die Resultate sind in den 
aufgeführten Tabellen ersichtlich, ebenfalls auf 
der Homepage des SVBOA. 
 
Altershalber habe ich die Obmannfunktion per 
Ende 2022 an Beutler Christian übergeben. Ich 
wünsche ihm viel Erfolg und danke für die 
Zusage. Ich hoffe, dass wir nächstes Jahr beim 
Jahresschiessen mit einer höheren Beteiligung 
aufwarten können und wünsche euch schon 
jetzt guet Schuss. 
 
Euer Veteranenobmann Pistole  
Walter Schiesser 
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Jahresendhöck 5. Kuttelnessen in der Altjahrswoche 2022 
 
Am Mittwoch, 28.12.2022 schmeckte es 
wiederum nach Kutteln bei Jan im Räbu, für 
diejenigen, die Mühe hatten mit dem Wissen, 
was Kutteln für eine Funktion ausüben, gabs 
auch à la carte resp. Schützen-Cordon bleu. 
 
Alte Traditionen sollen gepflegt werden, 
deshalb wurde wiederum, und dies bereits zum 
5. Mal in der Neuzeit, zum Chuttleässe mit 
Chümi und Plagiere, eingeladen. 
 
Pünktlich um 19.00 Uhr fanden sich 30 Kamera-
dinnen und Kameraden im "Räbu" ein, neben 
einer kurzfristigen Abmeldung wegen Grippe, so 
viele wie noch nie und genau passend zu den 30 
Stühlen im Säli. Einige liessen sich entschuldigen 
wegen Ferien, wie unser Präsident, oder Krank-
heit, aber trotz allem, Jung und Alt, Mann und 
Frau, Gewehr + Pistole, mit erfreulich vielen 

Neumitgliedern, erfreuten sich an diesem fast 
vergessenen "Schmaus", oder an den Schützen-
Cordon bleus, à la carte und zum Dessert z.B. an 
einer riesen Meringue Glace und natürlich an 
den vielen interessanten Gesprächen, zum Teil 
quer über die Tische. 
 
Ein grosses Dankeschön unserem Winter-
Stammlokalwirt und Gastgeber, Jan Meyer, 
danke allen fürs Kommen, wir freuen uns jetzt 
schon auf`s 2023, wenn es da wieder heisst:  
mir gö a Altjohrshöck zu Chuttle oder Schützen-
Cordon bleu und meh, Alt und Jung, Ma und 
Frou, am 
Mittwoch, 27. Dezember 2023, 19.00 Uhr im 
"Räbu". 
 
29.12.2022/ernst stettler 
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Berner Finaltage Schwadernau U17 + U21 Luftpistolenschiessen 10 m 
 
Da unsere J+S Hauptleiterin Alina Korothya im 
Moment ihren WK leistet bei den Flieger-
truppen zu Gunsten des WEF in Davos, hatte sie 
am Sonntag, 22. Januar 2023, keinen Urlaub 
und suchte am Freitag davor einen Chauffeur 
oder Chauffeuse für den Transport und 
Begleitung der 4 qualifizierten Junior/innen 
nach Schwadernau bei Biel, Schützenhaus Zelgli, 
eine wahnsinns Anlage mit 20 10m 
Scheibenzügen für Luftdruckwaffen und 
Armbrust und einer 30m Anlage. 
Um 06.45 Uhr fuhr unser J+S Coach mit ihrem 
Bus vor zum Verlad der 4 Teilnehmer. Pünktlich 
erschienen Mia Forgacs und Olivier Morel zum 
Bereitstellen der Luftpistolen, füllen der 
Gaskartuschen, fassen von Munition, 
Fadenmäher und Stirnbänder. Schlussendlich 
meldete sich Adili Leila krankheitshalber ab und 
bei Marti Noah meldete sich nur die Combox, 
später meldete er, verschlafen, also fuhren wir 
ab, mit mir als Beifahrer. Pünktlich um 08.00 
Uhr konnte Olivier Morel, U21, den Stand 
beziehen zum Probeschiessen und dann zum 
Final-Qualifikationswettkampf mit 60 Schuss in 

75 Minuten, leider verpasste er mit 472 Pt. die 
Finalqualifikation. Mia Forgacs, U17, griff um 
09.45 Uhr in den Wettkampf ein mit 40 Schuss 
in 50 Minuten auf P Scheibe, 10er Wertung, mit 
309 Pt. belegte sie den guten 8. Rang von 14 TN 
und qualifizierte sich für den Finaldurchgang, im 
Cup System, dabei belegte sie den guten 6. Rang 
von 7 Teilnehmern und erhielt eine Kranzkarte. 
Nach dem 1. Durchgang von 5 Schüssen, erzielte 
sie das beste Resultat von 45.3 Pt. von mög-
lichen 50, danach hatte sie das Nervenflattern, 
leider war Mentalbetreuung. Diese Schwäche 
wird nun behoben, in dem ich Ursula 
Heuberger, Verantwortliche BSSV Nachwuchs-
kader, einschaltete, dabei konnte sie das 
Schiess-Talent Mia gewinnen für die Nach-
wuchskaderausbildung, endlich, super guet. 
Mit dem besten Dank an die flexible Chauffeuse 
für das sehr kurzfristige Einspringen zum Fahren 
und Begleiten und der Gratulation an die beiden 
Junior/in für ihre Leistungen, verabschiedeten 
wir uns um 13.30 Uhr in Langenthal. 
 
22.01.2023, ES/1.SM Pist 
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Erste Hilfe Workshop 15. März 2023 
 
Gerne heisse ich die Stadtschützen/innen herzlich willkommen am Workshop zur ersten Hilfe in 
der Schiessanlage Weier. Als Sanitäterin in der Armee konnte im Laufe meiner Dienstzeit viele 
Ausbildungen und praktische Beispiele erleben. Nun möchte ich die Gelegenheit nutzen, um mein 
Wissen weiterzugeben. Interessenten in jedem Alter sind herzlich willkommen daran 
teilzunehmen.  
 
Die korrekte Erstversorgung ist essenziell für das weitere Vorgehen der Einsatzkräfte und erhöht 
die Überlebenschancen der betroffenen Person. In diesem Workshop erlernen Sie die wichtigsten 
lebensrettenden Massnahmen zur Wundversorgung und Herzproblemen.  
 
Der Kurs besteht aus einem Theorieteil und einem praktischen Teil mit nachgestellten Szenen und 
Beispielen. Ziel dieses Workshops ist, dass jeder Teilnehmer weiss, wie das korrekte Verhalten in 
einer Notfallsituation aussieht und das gelernte Wissen praktisch anwenden kann.  
 
Wann: Mittwoch 15.03.2023, 19:00 – 20:30Uhr 
 
Wo: In der Schützenstube, Schiessanlage Weier 
 
Der Kurs beinhaltet folgende Themen: 

▪ Erstversorgung bei einer Schussverletzung 

▪ Vorgehen bei einem Herzinfarkt und einem Herzkreislaufstillstand 

▪ Lagerungen 

▪ Standorte von Hilfsmitteln wie AED und Verbandskasten 

▪ Das korrekte Alarmieren von Notfalldiensten 

 
Ein Hot Samariter-Drink mit Schuss rundet den Anlass ab. 
 
Ich freue mich, möglichst viele Stadtschützen begrüssen zu 
dürfen! 
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung unter: 
 
alina.korotya@gmail.com 
Alina Korotya 
J+S - Leiterin 

 
 

mailto:alina.korotya@gmail.com
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Schützenhöck in der Frohburg Bleienbach 
Donnerstag 6.April (Gründonnerstag) ab 18.00 Uhr 

Auf Wunsch Mitfahrgelegenheit 
 
Gemütliches Beisammensein zu Gnagi Essen, Jassen und Plaudern. 
Es hat auch Bratwurst mit Rösti für diejenigen welche kein Gnagi mögen. 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung erwünscht bis Montag 1.April mit 
QR-Code oder an Stettler Ernst: 
E-Mail: ernst.stettler@gmx.net 
Tel:       079 940 38 49 
 
Bestätigung erfolgt nach dem 1.April. 
 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen. 
 

mailto:ernst.stettler@gmx.net
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Rahmenprogramm 2023 
 
Gnagiessen Rest. Frohburg, Bleienbach, Donnerstag, 6. April 2023             
 
 
 
 
 
 
 

                                     Eidg. Feldschiessen, Freitag – Sonntag, 2. – 4. Juni 2023 

Sommermeisterschaft, Mittwoch, 5. Juli 2023                        
 

                      Nachtschiessen, Freitag, 17. November 2023 

 
 
 
 
 
 
Chuttleässe Rest.Rebstock, Mittwoch, 27. Dezember 2023                                  
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Wir suchen dich … 

 
Hast du Interesse Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 20 Jahren zu trainieren und ihnen 
unseren Sport, das Pistolenschiessen, näher zu bringen und unser Team zu erweitern? 
Möchtest du dich in unserem Verein engagieren und die nächste Generation von Sportschützen 
fördern? Dann bist du bei uns genau richtig. 
 
Wir sind auf der Suche nach neuen J+S Leiterinnen und Leitern, die unsere Junioren im Pistolen-
schiessen tatkräftig unterstützen und unser Team bereichern möchten. 
 
Wir bieten Top Anlagen (Indoor und Outdoor) und Sportgeräte (Luftpistolen und Sportpistolen). 
Unsere Junioren sind in 2 Gruppen aufgeteilt und trainieren wie folgt: 
 

- 10 - 14-jährige im J+S Schulsport: Mittwochnachmittag, Ganzjährig (ausser Schulferien) 
   im Luftpistolenkeller Schulanlage Kreuzfeld Langenthal 
- 14 - 20-jährige im J+S -Juniorenkurs: 
- Sommerkurs von April bis September (ausser Schulferien), montags von 18:00- 20:00 
  Uhr auf der 25m Schiessanlage Weier Langenthal mit Sportpistole 
- Winterkurs von Oktober bis April (ausser Schulferien), montags von 18:30 bis 20:00 
   Uhr im Luftpistolenkeller Schulanlage Kreuzfeld Langenthal mit Luftpistole 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schau doch mal bei einem Schnuppertraining vorbei. 
Du kannst dich bei mir Anmelden: 
 
Corinna Binggeli, J+S Coach 
Mail: corinna.binggeli@gmail.com 
Oder via: www.stadtschuetzen-langenthal.ch 
 
 

Leiter/in Schulsport Luftpistolenkurs gesucht 
 
Profil: 
Pistolenschütze/in mit: 
methodisch/didaktische Fähigkeiten mit J+S Leiter oder ESA- Ausbildung, idealerweise auch für 
Senioren/innen aus dem Grossraum Mittelland 
 
Kursangaben: 
Zielsetzung: Interesse wecken am sportlichen Schiessen mit der Luftpistole durch praktische 
Anwendung 
Dauer: je Sommerhalbjahr und Winterhalbjahr 
Teilnehmer: Schüler ab der 3. Klasse 
Ort: Langenthal, Musikschulgebäude, Luftdruckwaffenanlage 10m, Schulzentrum Kreuzfeld 
möglich Montag – Samstag, je nach. Anzahl Schüler, Absprache mit Leiter Schulsport 
Sportgeräte: Luftpistolen 
Entschädigung: pro Lektion à 45 Minuten und 6 Schülern, Fr. 30.00-45.00 je nach Profil 
Kontakt: Schulsportleiter Stadt Langenthal, Bernhard Bühler 079 308 37 30 
Auskunft: Ernst Stettler, Stadtschützen Langenthal, Nat. 079 940 38 49 
 
  



 

 

 

 

 

  
Hier könnte Ihr Inserat stehen! 
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4900 Langenthal 1 


